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Mit diesem Newsletter wollen wir Sie über Neuzugänge in unserer Stockliste 

informieren.  
 

Ein spektakulärer Schlangenkopffisch 

  

Schlangenkopffische müssen nicht immer Kochtopfgröße haben! Auch kleinere Arten sind bekannt, 

vor allem aus dem Formenkreis um Channa gachua. Einen sehr seltenen Vertreter aus dieser Riege 

konnten wir nun schon zum zweiten Mal aus Myanmar (Burma) importieren. Der seltene und noch 

unbeschriebene Channa sp. „Ice & Fire“ ist mit seinen blau leuchtenden und breit orangerot 

gesäumten Flossen, der blauen Kehle und dem rot umrandeten Auge sicherlich einer der attrak-

tivsten Zwergschlangenkopffische. Die Tiere dürften wie die meisten Channa-„Zwerge“ eine 

Maximalgröße von etwa 20 cm erreichen. Sie sind problemlos z. B. mit Frostfutter zu ernähren. 

                                                                                                                                            gjqwhjgrjqk 

 

 

Der Ice & Fire-Zwergchlangenkopffisch 

 

Störwelse mit schwarzen „Nasen“ 

 

Aus Peru erhielten wir vor kurzem einige sehr schöne Exemplare des Nadelstreifen-Störwelses 

(Sturisoma nigrirostrum). Dieser dort in Weißwasserflüssen des oberen Amazonas-Beckens 

heimische Hexenwelsverwandte kann eine Länge von 20-25 cm erreichen. Die Art ist von den 

meisten anderen Vertretern der Gattung durch ein unterseits schwarzes Rostrum (das ist die 

nasenartige Verlängerung des Kopfes), das bei dieser Art auch häufig leicht nach oben gebogen ist, 

unterscheiden. Die Männchen bilden nur zur Laichzeit den für die Gattung typischen Backenbart 

aus, der den Weibchen gänzlich fehlt. 

                                                                                                                                            gjqwhjgrjqk 

  
Nadelstreifen-Störwels (Sturisoma nigrirostrum)  
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Mal wieder Schweinenasenkugelfische 

 

Schweinenasenkugelfische sehen auf den ersten Blick schon sehr drollig und unbeholfen aus. Dabei 

ist wirklich nicht mit ihnen zu spaßen, denn von Natur aus handelt es sich um Lauerjäger und 

Fischräuber. Perfekt getarnt warten Sie über dem schlammigen Untergrund der größeren Flüsse des 

Mekong-Beckens in Thailand auf vorbeischwimmende Fische, die sie problemlos in Stücke beißen 

können. Allerdings müssen sie zum Glück im Aquarium nicht mit lebenden Fischen gefüttert werden. 

Auch gefrostete Stinte, Garnelen oder Muscheln nehmen sie nach Gewöhnung problemlos an. 

Tetraodon suvattii sollte dem entsprechend nur im Artaquarium gepflegt werden und ist darin sogar 

durchaus vermehrbar. Die Kugelfische erreichen eine Maximallänge von etwa 13-15 cm. 

degh                                 

  
Schweinenasen-Kugelfisch (Tetraodon suvattii) 

 

Inirida-Panzerwelse aus Kolumbien 

 

Corydoras delphax ist ein recht bekannter Panzerwels, der jedoch aufgrund der Tatsache, dass 

ausschließlich Wildfänge von dieser Art in den Zoofachhandel gelangen, nur saisonal im Angebot ist. 

Derzeit bieten die kolumbianischen Exporteure diesen  hübschen Corydoras in größerer Anzahl an, 

so dass wir sie bei aqua-global natürlich auch für Sie verfügbar haben.  Wie der deutsche Name 

bereits verrät, ist dieser Panzerwels im Río Inirida und einigen anderen Zuflüssen des Río Orinoko in 

Kolumbien beheimatet. Dieser friedliche Schwarmfisch erreicht eine Länge von etwa 6-7 cm. Er kann 

bei 23-28 °C ganz unproblematisch in Leitungswasser gepflegt werden. 

 

  
Inirida-Panzerwels (Corydoras delphax) aus Kolumbien         

 

Igelschnecken - eine stachelige Angelegenheit 

 

Die Schnecken der Gattung Brotia sind im südostasiatischen Raum verbreitet und erreichen 

teilweise eine beachtliche Größe (z. B. Brotia herculea). Nicht alle Arten sind für die Aquaristik 

geeignet. So ist die skurrile Pagodenschnecke (Brotia pagodula) als Nahrungsspezialist für die 

meisten Aquarianer nicht zu pflegen, weshalb wir auf einen Import dieser Art seit einiger Zeit 

verzichten. Die recht stachelige Igelschnecke (Brotia armata) ist hingegen gut im Aquarium zu 

pflegen. Diese Art vermehrte sich vor einigen Jahren sogar in einem Schaubecken bei aqua-global. 
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Brotia-Arten sind getrennt geschlechtlich und lebendgebärend. Es handelt sich um Bewohner von 

Fließgewässern, weshalb sie größere Ansprüche an die Wasserqualität als viele andere Schnecken 

stellen. Die Fütterung ist mit Trocken- und Grünfutter möglich.  

degh                                 

  
Igelschnecke (Brotia armata)                                        

 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere letzten Newsletter sowie die aktuellen Stocklisten 
finden Sie auf unserer neuen Homepage www.aqua-global.de! 

Zur Ansicht der Preislisten benötigen Zoofachhändler ein 
Passwort, das Sie bei uns anfordern können. 

 
aqua-global Zierfischgroßhandel  

Dr. Jander & Co. OHG 

Gewerbeparkstr. 1 

D-16356 Werneuchen/OT Seefeld 

Tel.: +49 (033398) 6960 

Fax: +49 (033398) 69622 

Email: info@aqua-global.de 

www.aqua-global.de 
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USt.-ID-Nr.: DE 186524385 

Bankverbindung: 

Sparkasse Barnim 

BLZ: 170 520 00 

Konto-Nr.: 3310008230 

 

Geschäftsführung: 

Dr. Gerolf Jander 

Egon Müller 

 

aqua-global ist Mitglied der Verbände: 

       

Der Verkauf erfolgt nur an den Zoofachhändler gegen Vorlage eines Gewerbescheines und einer Erlaubnis nach 

§11 des Tierschutzgesetzes. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Anfragen nach Preislisten von 

Privatpersonen nicht beantworten können. Wir informieren Sie jedoch gerne über Zoofachhändler in Ihrer Nähe, 

die unsere Tiere beziehen. 


